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Starke Politik braucht starke Frauen! Die Landesvorsitzende
der Frauen-Union Bayern Ulrike Scharf, MdL ist überzeugt „die Zukunftsfähigkeit von
Parteien ist maßgeblich abhängig von Frauen. Wir sind das Lebenselixier einer
modernen, weltoffenen Volkspartei wie der CSU!“
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Scharf sagt weiter „der Frauenanteil in den Parlamenten, kommunalen Gremien und
vor allem auch in unseren parteiinternen Strukturen ist immer noch erschreckend
gering. Unsere Gesellschaft wird nicht richtig abgebildet – das muss sich jetzt ändern.“

Die Landesvorsitzende sieht eine große Gefahr in der fehlenden Repräsentanz von
Frauen für Volksparteien und unterstützt die am vergangenen Wochenende
getroffenen Aussagen der Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel im Hinblick auf das
Thema Parität. Scharf erklärt „nur mit einer gleichberechtigten politischen Teilhabe von
Frauen und Männern können wir zukünftig Wählerinnen und Wähler von uns
überzeugen. Frauen wollen sich einbringen und Verantwortung übernehmen. Wir
müssen ihnen auch die Chance dazu geben. Wir können es uns nicht länger leisten
auf die Kompetenzen, Erfahrungen und Sichtwiesen von Frauen und Männern zu
verzichten. Nur in gemischten Teams werden wir wieder erfolgreicher sein.“

Im Hinblick auf die parteiintern immer wieder kontrovers diskutierte verpflichtende
Frauenquote sagt Ulrike Scharf „die auf dem Reformparteitag im Oktober 2019
beschlossenen Quoten sind kein Wunschkonzert. Sobald die Durchwahlen in allen
Verbänden abgeschlossen sind, werden wir die Umsetzung der Soll-Quoten prüfen
und die Ergebnisse für die weitere Vorgehensweise bewerten.“ Abschließend betont
sie „wenn wir mit Hilfe der freiwilligen Selbstverpflichtung keine Fortschritte erzielen,
muss die Einführung einer verpflichtenden Frauenquote erneut auf den Tisch.“
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